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Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen versuchten Totschlags u.a.  

 
21 Ks 280 Js 900047/21 - Beginn: Mittwoch, den 04. Januar 2023, 09:00 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  versuchter Totschlag u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 25-jährigen Angeklagten vor, am 23.10.2021 kurz vor 02:00 
Uhr im Bereich der Gleisanlagen des Hauptbahnhofes in Bremen alkoholisiert an den Geschä-
digten herangetreten sein. Sodann soll es durch Äußerungen des Angeklagten zunächst zu ei-
ner verbalen Auseinandersetzung gekommen sein. Hierbei soll der Angeklagte mit einem Mes-
ser, Klingenlänge 8,5 cm, provozierend hantiert haben, was den Geschädigten mutmaßlich dazu 
gebracht haben soll, dem Angeklagten einen Schlag ins Gesicht zu versetzen. Der Angeklagte 
soll daraufhin bis zu sechs massive Stichbewegungen in Richtung des linken Brustkorbes des 
Geschädigten ausgeführt haben, obwohl er den Schlägen des Geschädigten durch eine Ab-
wehrhaltung oder Flucht hätte ausweichen können. Der Angeklagte soll letztlich zunächst durch 
weitere Zeugen zu Boden gebracht und sodann durch die Polizei festgenommen worden sein. 
Der Geschädigte soll leichte Hautverletzungen im Bauchbereich erlitten haben. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Montag, den 16. Januar 2023, 
Dienstag, den 31. Januar 2023, 
 
jeweils um 09:00 Uhr. 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem Ange-
klagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im Eingangsbe-
reich des Landgerichts. 

 
 
Henrike Kull 
Richterin am Landgericht 
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